
Andreas Karrer, Bekenntnis und Oku- punkt. Ihn gewı1ssenhaft darzustellen,
L11 Erträge AUsS$s den ersten Jahr- he1ßt aber zugle1ic auch, dıie schmerz ı-
zehnten der ökumenıschen Bewegung. che Isolıerung berühren, die
Kırche und Konfession and 38 anderer Vorstellungen VO  : Bekenntnis
Vandenhoeck Ruprecht, Göttingen und Bekennen ZU Internationalen MiSs-
996 351 Seıten. Kt 608,— S1O0Nsrat un später ZUT ewegung Prak-

Nötiıge Erinnerung, bedeutungsvoller tisches Christentum aufbricht. DIie
damals entstandenen unterschiedlichenForschungsbeıtrag, UT sehr verschlüs- Ansätze In der Öökumenıschen ewe-selt zukunftsträchtige Entscheidungs-

hılfe ält sıch diese, auf ıne Anre- SUuNg beschäftigen dıese, über viele
Wendungen hinweg, bıs heute Deshalb

SUNs VO  —; Lukas Vıscher zurückgehende bleıbt cdıie Erinnerung cdiese Vorläufe
Dissertation kennzeıchnen. S1e oı1lt eiıner
dornigen Aufgabe, VO  — der sıch der

ıne unerläßlıche Aufgabe Öökumen1-
scher Theologıe, hre sorgfältige Auf-

Autor 1M klaren 1st, da SI1E ‚„„11UI schlüsselung durch den Autor, aber auch
begrenzt 1mM Irend”° der eıt legt. och
dıie Ökumene, e auf der „‚Suche ach

ıhr Mıtbedenken 1m Licht der egen-
wart ıne anerkennenswerte Leistung.der Gemennschaft 1mM Bekenntnıis‘* ISL, Den zweıten Schwerpunkt bıldet e1in

kommt NUunN einmal A der „„‚Auseınan- Stück ökumeniıische Forschungsge-dersetzung mıt der Bekenntnisthematık““ schichte. S1e gılt einem Prozeß, der
nıcht vorbel, damıt aber auch nıcht nächst ze1igte, wievıiel Sprengsto für
den Problemen, dıe ıne einhundertfünf- e Eıinheit der Kırche iın der Bekennt-
zıgjährıge, zunächst mehr VON Personen, nısfrage steckt Genfer Vorkonferenz
und ıne fünfzıgjährıge, auch instiıtut10- aber über ıne Umfrage be1l den
nell angestoßene und gebremste verschliedenen Konfessionsfamıilien
Geschichte aufgeben DIie ede ist des- (deren Wortlaut Seıte 145) doch ıne
halb zunächst VON der „Lehrgrundlage aufschlußreiche Problempalette erga(Genera Principles)” DbZW. der geme1n- Ihr Informationsgehalt un ıhre Struktu-

Glaubensbasıs, die sıch dıe van- rerung ührten einem Auswertungs-
gelısche Allıanz 846 In London DZW. bericht „Der Glaube der wledervere1in1g-
dıe christliıchen Vereine/Verbände Jun- ten Kırche‘" (1923) un A Erarbeıtung
SCI Männer/Frauen Nan bZw. 8IS erster geme1lınsamer Texte als Vorarbeiıt
gaben. azu aber stehen, W ds dıe Kırche für ıne geplante Weltkonferenz, dıe
NO  —_ England in Quadrılateral se1it 888 dann 02 ın Lausanne zusammentra|
als Basıs VON Kırchengemeinschaft eIN- Karrer hat diese Umfrage und den
ordert un: erst recht der Entschlulß der Prozeß sorgfältig analysıert.
ersten Weltmission In Edinburgh (19 0 9 Das ermöglıcht eine Urteiulsbildung ZU
nämlıch Fragen der Lehre oder der Kır- den Umfrageergebnissen und den ext-
chenordnung, In denen keıine Eınigkeıit entwürtfen 1m damalıgen Kontext Vieles
besteht, auszuklammern, iın deutlıchem davon kommt uns auch heute noch [1UT

Gegensatz. Wıe in diıesem Geflecht allzu bekannt VOTLT. Der schwarze eter,
unterschiedlicher Strömungen, ntere WaTrUulll nach sıebz1ig Jahren nıcht mehr
SCH und Tradıtiıonsbindungen einer erreicht wurde bzw. Blockaden als sOol-
langfristig angelegten und sıch In ‚„„‚G’lau- che nıcht erkannt worden sınd, 1eg
ben und Kırchenverfassung‘ formıieren- dann aber be1 den heutigen Nachfolgern
den Bemühung unnn dıie Gemeininschaft 1m DbZW. be1l uns selbst, nıcht be1l den Bete1-
Bekenntnis kommt. ist der erste Schwer- lıgten der ersten Stunde. Dıie Doku-

AA



mente diesem Prozelß 1m Anhang schoben sınd, S! Lateinamerıka
rhöhen den Wert der Publıkation. lınken Bıldrand sıchtbar ırd und der

Im Gegensatz diıesem zweıten Vor- Mıttelpunkt 1m westlıchen Aquatorial-
auf LLausanne ist über dıe Weltkonfe- afrıka hegen kommt Im /usammen-
I1C117 selbst viel gearbeıtet und publızıert hang mıt dem Tiıtel des Buches provozlert
worden. SO kann sıch der Autor damıt dies die Trage Sınd Denkbewegungen In
egnügen darzustellen, W1Ie sıch dıe Glauben und Kırchenverfassung (im Fol-
Ergebnisse der ersten; noch dıffusen, genden: GuK) paralle]l sehen muıt Be-
un: der zweıten ‚„formatıven“ Phase WECSBUNSCH 1mM Weltbild?
während der Weltkonferenz und in der In der TEl au dıe These dieser IET
weıteren Entwıcklung VON Glauben und cher Dissertation darauf hinaus: „Die
Kırchenverfassung auswIırken. Strukturen ökumenischer Ratıonalıtät

Am wenıgsten befriedigt das ab- (entsprechen) weıtgehend denen moder-
schhlıießende Kapıtel ‚„‚Auf dem Weg CT Ratıiıonalıtät“ (S 268) Brandner
ZUT Gemeininschaft 1im Bekenntnis“‘ spricht VON eıner „Strukturanalogie“

zwıschen ökumenıiıschem Einheitsdis-8—3 Wer cd1ffızıl dıe Notwen-
dıgkeıt der Gemeinschaft im Bekenntnis kurs und dem Dıskurs der Moderne. Er
un! Stolpersteine durch asse1lbe her- versucht aufzuzeigen, daß, äahnlıch WIEe

dıe moderne Ratıiıonalıtät Verschiıedenesausarbeıtet, WI1Ie dem Verfasser SC- In Eıinheıit übereinkommen äßt uningt; WCI davon ausgehend überhefertes
und Bekenntnis verknüpft und die damıt ıne Abspaltung eINes ‚„‚Anderen
verschıiedenen Formen des Bekennens der Vernunft‘‘ hervorruft, auch das Ööku-
verbunden sehen wiıll, kann den Kon- menısche Denken eın ‚Außen der Kın-
Ilıktpotentialen nıcht harmlos vorbe1- heı1it““ 280) erst produzıert.
gehen, WIEe S1Ee Verbindlichkeit und Brandner kommt diıesem Ergebnis
Autorıtät, Begegnung oder geheıiligte anhand eıner Untersuchung des Fın-
Struktur, bekennende Gemeininschaft heıtsdıskurses, WI1Ie sıch In der Arbeiıt
oder offene Kırche bıs heute darstellen. VO  x GukK darstellt. Seiıne Ausgangsfrage

ist abel, WIeEe sıch in seiner eigenenMan rag sıch, welche /Zurückhaltung
wertvolle Eınsıchten nıcht ZU aktuel- Kontextualıtät und Umgang
len Impuls werden 1eß mıt gesellschaftlıchem Pluralısmus das

Thema der Einheit darstellt, und möchteVo
dabe1 die Frage nach dem eigenen KOon-
(ex i erhellen

Nach eıner Darstellung der rund-Tobiézs Brandner, Einheit gegeben VCI-

loren erstrebt. Denkbewegungen züge der Arbeıt VON GukK werden In
VON Glauben und Kirchenverfassung, eıl UTl einen dıe Leıtbegriffe und

-modelle untersucht, dıe bısher für dıeVandenhoeck Ruprecht, Göttingen gesuchte Eıinheıt erarbeıtet wurden (Or-996 3728 Seıiten. Kt 94 — ganısche Eınheıt, konzılıare (GJeme1ıln-
Leıder sucht Nan vergebens nach eıner schaft, Komonla, versöhnte Verschie-

Angabe, woher das Umschlagbild auf enhe1 SOWIE dıie ‚Felder und Weg “‚
auf welchen sıch dıe Kırchen der EinheitBrandners uch Es ze1gt ıne

alte eltkarte Europa, Airıka, Asıen mıt annähern wollen (Übereinstimmung In
dem Nahen (Osten als Mittelpunkt dıie der Lehre VOoON den Sakramenten, Rekurs
überlagert wiırd VOoN eiıner modernen Karte, auf Schrift und JIradıtion, Verständniıs
beı der dıe Kontinente nach N-Osten VCI- un Bekennen des Glaubens)
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